
Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal

Amtsblatt
des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal und der Gemeinden
Eschelbronn Mauer Spechbach

Sitz des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal (Hrsgb.): Meckesheim, Vorsitzender: BM John Ehret, Telefon (06226) 92 20-0
Verantwortung für den amtlichen Inhalt: Der Verbandsvorsitzende und die jeweiligen Bürgermeister oder Vertreter im Amt

Verlag: WDS WerbeDruck Schneider, Industriestr. 20, 74909 Meckesheim, Telefon (06226) 99 39-0, Fax (06226) 99 39-19, wds@wds-druck.de

Lobbach 
Lobenfeld & Waldwimmersbach

Meckesheim
& 
Mönchzell

44. Jahrgang 16. November 2018 Nummer 46

Wir gedenken der Opfer von Krieg und Gewalt

Die Gedenkfeiern finden statt in

E s c h e l b r o n n
ab 11.30 Uhr auf dem Gemeindefriedhof

Wa l dw imm e r s b a c h
ab 11.25 Uhr am Denkmal

L o b e n f e l d
ab 12.05 Uhr am Denkmal

Ma u e r
ab 17.00 Uhr in der Friedhofskapelle

Me c k e s h e im
ab 11.20 Uhr auf dem Gemeindefriedhof

Mö n c h z e l l
ab 17.00 Uhr auf dem Gemeindefriedhof

S p e c h b a c h
ab 11.30 Uhr auf dem Gemeindefriedhof

Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte den amtlichen Nachrichten Ihrer Gemeinde. 

Herzliche Einladung zum Volkstrauertag
in Ihren Gemeinden

am kommenden Sonntag, den 18. November 2018
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Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

•	 energetische Altbaumodernisierung 
•	 Neubau	oder	Sanierung	zum	Energieeffizienzhaus	
•	 Planung eines Passivhauses 
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät ge-
steckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich.	Näheres	finden	Sie	unter	den	amtlichen	Nachrichten	
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

 
 

        Förderverein „Strahlrohr „   
   der Freiw.Feuerwehr Mauer  

     

 
 
 

 

......Groß und Klein, 
jetzt passt mal auf ! 

......der Nikolaus 
kommt 

zu Euch ins Haus …!! 
 

 

Der Nikolaus und Knecht Ruprecht  kommen auf Wunsch zum 
 

Nikolaustag  
am Dienstag, den 6.Dezember ab 16.30 Uhr 

 

zu lieben Kindern und deren Familien. 
 

Dieser Besuch wird durch den  Förderverein „Strahlrohr“ der FFW Mauer organisiert  
und besucht werden die Familien in Mauer und den umliegenden Gemeinden. 
Die Kosten für diese schöne Tradition betragen pro Familie mit bis zu 3 Kinder 18,- €. 
 

Den Anmeldebogen können Sie ausschließlich im Internet  
ausfüllen und uns zukommen lassen.  

http://www.feuerwehr-mauer.de/nikolausaktion 
Org. Joachim Werner (1.Vorsitzender Förderverein Strahlrohr) Tel. 015140769825 

 

Da der Nikolaus nur eine begrenzte Anzahl von Kindern  
besuchen kann, bitte frühzeitig anmelden !!  

 
 
 

www.meckesheim.de

Einladung zur Einwohnerversammlung

Mittwoch, 21. November 2018 | 18.30 Uhr
Auwiesenhalle Meckesheim

Bürgermeister Brandt berichtet über abgeschlossene, laufende und
kommende Maßnahmen der Gemeinde Meckesheim.

Schwerpunktthema wird der Ausbau eines Glasfasernetzes im
Gemeindegebiet durch die BBV Rhein-Neckar in Zusammenspiel mit
dem Zweckverband fibernet.rn High-Speed-Netz Rhein-Neckar sein.

Alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner sind hierzu recht
herzlich eingeladen.

   
 

 

Schlachtfest 2018 
 

 
 

Samstag 17. November 2018 
Im Hof von Elke u. Günter Schauer 

Hirtenstraße 12 in Spechbach 
(beheizte Zelte) 

 

ab 11.00 Uhr  
Frisches Wellfleisch – Schlachtplatten - Bratwurst mit Sauerkraut 

Schweinepfeffer - Leber- und Blutwurst – Schnitzel mit Brot 
Kaffee & Kuchen 

 

Zusätzlich ab 16.00 Uhr 

Tombola – Auslosung 
 
 

Wir laden recht herzlich alle Mitbürger von Spechbach ein. 

 
 

 
 
 

Unser Verein wird unterstützt von der „VB Neckartal“ e. G. 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0170/9041749 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
22.11. Frau Helga Sawitzky, Rosengartenstr. 12 72 J.
24.11. Herr Volker Schrumpf, Goethestr. 13 72 J.
Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
22.11. Herr Peter Fischer, Torgartenstr. 4 82 J.
22.11. Frau Sigrid Rutsch, In der Au 19 74 J.
Ortsteil  Waldwimmersbach
16.11. Frau Ruth Runki, Ostring 21 91 J.
17.11. Frau Jaroslava Neubert, Unterer Igel 5 72 J.
22.11. Herr Ernst Hetzer, Hauptstr. 45 95 J.
Mauer
17.11. Frau Maria Felden, Waldstr. 5/2 93 J.
17.11. Frau Gisela Jautz, Am Schneeberg 14 87 J.
20.11. Frau Irmtraud Raab, Robert-Schumann-Str. 4 75 J.
22.11. Herr Lothar Schmitt, Eichenstr. 1 82 J.
Meckesheim
15.11. Frau Tomoyo Maag, Horrenberger Str. 25 74 J. 
15.11. Herr Hans-Joachim Harder, Horrenberger Str. 21 92 J. 
16.11. Frau Sonja Wittner, Kraichgaustr. 32 72 J. 

16.11. Herr Julius Matt, Goethestr. 14 85 J. 
16.11. Herr Udo Müßig, Schubertstr. 3 87 J. 
16.11. Herr Rudolf Waldi, Kettengasse 13 92 J. 
17.11. Frau Margareta Vettermann, Schulstr. 6 76 J. 
18.11. Herr Josef Gerhard Bautsch, Am Rohrbächle 23 82 J. 
18.11. Herr Werner Rosse, Breslauer Str. 25 88 J. 
20.11. Herr Wolfgang Baum, Schubertstr. 22 72 J. 
22.11. Herr Kurt Friedrich Klein, Friedrichstr. 32 79 J. 
22.11. Herr Rudolf Mickel, Schatthäuser Str. 1 81 J. 
23.11. Frau Renate Irmgard Haines, Zeppelinstr. 43 74 J. 
23.11. Frau Dr. Christine Janzowski, Zeppelinstr. 17 74 J. 
Mönchzell 
16.11. Frau Gisela Magdalena Klug, Hauptstr. 25 85 J. 
22.11. Herr Klaus Kohl, Ziegelgasse 10 79 J. 
23.11. Frau Margarete Dörtzbach, Hauptstr. 105 80 J. 
Spechbach
16.11. Herr Martin Klein, Hirtenstraße 2 80 J.
16.11. Herr Günter Schauer, Hirtenstraße 12 79 J.
20.11. Frau Charlotte Erdmann, Wintersbrunnenhof 1 94 J.
22.11. Frau Fatma Gürsoy, Hauptstraße 42 86 J.
22.11. Herr Klaus Fischer, Rübenbergweg 4 83 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)
Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 17. und Sonntag, 18. November
Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 16.11. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
Samstag, 17.11. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Sonntag, 18.11. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57
Montag, 19.11. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Dienstag, 20.11. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00
Mittwoch, 21.11. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20
Donnerstag, 22.11. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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rät: „Der Kreis hat ebenfalls einen Förderantrag eingereicht, und 
zwar erneut beim europäischen LEADER-Programm. Mit diesen 
Mitteln wollen wir die Anschaffung von Bestellterminals für die ers-
ten	Appholstationen	 in	Schönbrunn	und	Spechbach	 finanzieren,	
damit auch Personen ohne eigenes Smartphone ‚Emmas App‘ di-
rekt vor Ort mit Unterstützung nutzen können.“ Geplant ist der Start 
einer ersten Testphase für „Emmas App“ im ersten Quartal 2019. 

Interessierte Gewerbetreibende aus der Region Neckartal-Oden-
wald, die Interesse an einer Beteiligung am Projekt haben, können 
sich bei der Gemeinde Schönbrunn (Tel. 06272 930030) oder beim 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis (Tobias Bender, Tel. 06221 522-
1321) melden.

Mobilitätsmanager des Rhein-Neckar-Kreises 
ruft zur Teilnahme am Fahrradklimatest des 
ADFC auf
Noch bis zum 30. November 2018 können Fahrradfahrerinnen und 
Fahrradfahrer an der Online-Umfrage teilnehmen.
Der ADFC-Fahrradklima-Test ist die weltweit größte Befragung zum 
Radfahrklima	und	findet	2018	bereits	zum	achten	Mal	statt.	„Bei	der	
Online-Umfrage werden 32 Fragen zur Fahrradfreundlichkeit gestellt 
−	beispielsweise,	ob	das	Radfahren	Spaß	oder	Stress	bedeutet,	ob	
Radwege von Falschparkern freigehalten und ob diese im Winter von 
Schnee geräumt werden“, erklärt Patrick Fierhauser, Mobilitätsma-
nager des Rhein-Neckar-Kreises. Die diesjährige Befragung be-
schäftigt sich erstmals genauer mit den Themen Familien, Kinder 
und Senioren. Durch Zusatzfragen rund um das generationenüber-
greifende Radfahren soll die Familienfreundlichkeit von Städten und 
Gemeinden bewertet werden. Das Bundesministerium für Verkehr 
und digitale Infrastruktur fördert den Fahrradklima-Test aus Mitteln 
zur Umsetzung des Nationalen Radverkehrsplans 2020. Auch Patrick 
Fierhauser befürwortet die Aktion: „Das Fahrrad wird auch in Zukunft 
eine immer größere Rolle als umweltfreundliches und sozialverträg-
liches Verkehrsmittel spielen. Daher gilt es mit einer fahrradfreundli-
chen Infrastruktur die sichere und bequeme Fahrradnutzung stetig 
zu fördern. Der ADFC-Fahrradklimatest schafft eine bürgernahe Be-
teiligungsmöglichkeit, sodass ernstzunehmende Stimmungsbilder 
aus Nutzersicht an politische Entscheidungsträger sowie die kom-
munale Verkehrsplanung vermittelt werden können“, so Fierhauser.
Auf regionaler Ebene haben mit Heidelberg, Ladenburg und Wein-
heim bereits drei Kommunen aus dem ADFC-Kreisverband Rhein-
Neckar/Heidelberg die Mindestteilnehmerzahl erreicht. Damit klei-
nere Kommunen in die Auswertung kommen, sind mindestens 50 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erforderlich. Im Rhein-Neckar-
Kreis liegen mit Brühl, Hockenheim, Ketsch, Leimen, Schwetzingen, 
St. Leon-Rot und Wiesloch gleich sieben Kommunen kurz vor der 
benötigten Teilnehmerzahl. Und die Teilnahme lohnt sich: Sie gibt 
den Städten und Gemeinden ganz klare Rückmeldungen darüber, 
wie die Menschen die Situation auf dem Fahrrad wahrnehmen und 
wo Verbesserungspotenziale bestehen. 

An	der	Umfrage	teilnehmen	können	alle	−	egal,	ob	sie	jung	oder	alt	
sind, viel oder wenig Rad fahren, mit dem Rad zum Job pendeln 
oder in ihrer Freizeit Radtouren unternehmen. Die Teilnahme ist 
noch bis zum 30. November 2018 unter www.fahrradklima-test.de 
möglich und leistet einen aktiven Beitrag zu einem positiven Fahr-
radklima in der eigenen Heimatstadt oder -gemeinde. Die Ergebnis-
se werden im Frühjahr 2019 präsentiert und stehen danach allen 
Interessierten online zur Verfügung.

Ämter & Behörden
„Intelligente Markt-
plätze“ ausgezeichnet 
Modellgemeinden Schönbrunn und Spechbach gehen 
siegreich aus Landeswettbewerb hervor
Die Modellgemeinden Schönbrunn und Spechbach sind im Rah-
men des „Ideenwettbewerbs lokaler Online-Marktplatz“ des Minis-
teriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz des Landes 
Baden-Württemberg für das Konzept der „intelligenten Marktplätze“ 
ausgezeichnet worden. Dieses geht auf einen breit angelegten, aus 
LEADER-Mitteln geförderten Beteiligungsprozess zurück und soll 
nun gemeinsam mit regionalen Partnern, wie dem Rhein-Neckar-
Kreis, dem Institut für Enterprise Systems an der Universität Mann-
heim, der Ciconia Software UG und dem Verband Region Rhein-
Neckar umgesetzt werden. Hierfür erhalten die beiden Gemeinden 
eine Landesförderung in Höhe von 186.400 Euro. Weitere 14.000 
Euro kommen vom Verband Region Rhein-Neckar, der damit die 
Modellgemeinden	bei	der	Kofinanzierung	des	Projekts	unterstützt.

Am Ideenwettbewerb konnten sich kreisangehörige Städte und Ge-
meinden des Ländlichen Raumes mit Konzepten zum Aufbau eines 
Lokalen Online-Marktplatzes im Ländlichen Raum beteiligen. Insge-
samt stellt das Land Baden-Württemberg im Rahmen des „Ideen-
wettbewerbs lokaler Online-Marktplatz“ Fördermittel in Höhe von 
insgesamt 1.227.400 Euro für die Umsetzung innovativer Konzepte 
zur Belebung des stationären Handels mit Hilfe digitaler Technolo-
gien bereit. Im besonderen Fokus stehen dabei die Sicherung von 
Nahversorgungsstrukturen mit regionalen Produkten und die Digi-
talisierung lokaler Märkte. Partner des Wettbewerbs sind der Ge-
meindetag Baden-Württemberg und der Handelsverband Baden-
Württemberg.

„Wir freuen uns, dass es uns mit Unterstützung der Stabsstelle Wirt-
schaftsförderung im Landratsamt gelungen ist, zusammen mit 
sechs weiteren Kommunen als Sieger aus dem Landeswettbewerb 
hervorzugehen“, so der Schönbrunner Bürgermeister Jan Frey an-
lässlich der Übergabe des Förderbescheids durch den Minister für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Peter Hauk MdL, am 8. 
November in Stuttgart.

Mit der Förderung des Landes soll nun eine ganze Reihe von Maß-
nahmen angegangen werden. Ziel ist es, die im Rahmen des vom 
Bundeswirtschaftsministerium geförderten Partnerprojekts „Crowd-
MyRegion“ von der Ciconia Software UG entwickelte Plattform „Em-
mas App“ für die Stärkung der lokalen Nahversorgung nutzbar zu 
machen. Die besondere Innovation von „Emmas App“ besteht dar-
in, dass sie die Idee eines lokalen Online-Marktplatzes, also einer 
gemeinsamen Präsentations- und Vertriebsplattform für den Han-
del, verknüpft mit einer intelligenten Logistiklösung, die auf vorhan-
dene Ressourcen („Sowieso-Fahrten“) zurückgreift: Dabei soll kein 
eigenständiger, kostenintensiver Lieferservice aufgebaut werden. 
Stattdessen können sich Gewerbetreibende und Privatpersonen, 
die regelmäßig auf bestimmten Routen im ländlichen Raum unter-
wegs sind, als „Emmas Boten“ bei der App registrieren und für eine 
kleine Vergütung Lieferfahrten übernehmen. Die Lieferungen sollen 
dann an zentralen Punkten in den Gemeinden, so genannten „App-
holstationen“, gebündelt werden. Diese können beispielsweise bei 
bestehenden Nahversorgern, wie etwa örtlichen Bäckereien oder 
Metzgereien eingerichtet werden und damit zur Stärkung des örtli-
chen Gewerbes sowie bestehender sozialer Treffpunkte beitragen.

Mit	den	Landesmitteln	soll	u.a.	ein	lokaler	Kümmerer	finanziert	wer-
den, der Bürgerinnen und Bürger sowie örtliche Gewerbetreibende 
bei der Abwicklung von Bestell- und Liefervorgängen über „Emmas 
App“ unterstützt. Darüber hinaus ermöglicht die Förderung umfas-
sende Marketingmaßnahmen sowie Unterstützungsangebote für 
nahversorgungsrelevante Gewerbebetriebe im Digitalisierungspro-
zess. Im Rahmen einer regionalen Standort- und Bedarfsanalyse 
sollen zudem potenzielle Standorte in umliegenden Kommunen 
identifiziert	werden.

„Unser	Ziel	als	Landkreis	 ist	es,	die	flächenhafte	Ausweitung	des	
Konzepts der intelligenten Marktplätze ausgehend von den beiden 
Modellgemeinden Spechbach und Schönbrunn zu unterstützen, um 
die ländliche Nahversorgung und da-mit auch die Attraktivität unse-
rer ländlichen Gemeinden zu stärken“, so Danyel Atalay, Leiter der 
Stabsstelle Wirtschaftsförderung beim Rhein-Neckar-Kreis. Deshalb 
sind bereits weitere Teilprojekte in Planung, wie Danyel Atalay ver-
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Gesundheitsamt:  
Vorbeugen gegen Grippe ist sinnvoll
Zwar scheint es, als wäre der Sommer gerade eben erst zu Ende 
gegangen, aber der Kalender verrät: Es ist November. Unweigerlich 
kommt die kalte Jahreszeit und damit beginnt auch die Grippesaison. 
Und	neben	all	den	anderen	Verpflichtungen,	die	sich	in	die	 letzten	
Wochen	des	Jahres	drängen,	sollte	auch	ein	Arzttermin	Platz	finden.	
Denn zwischen September und November wird die Grippeimpfung 
empfohlen. „Es gilt je früher man die Impfung durchführen lässt, des-
to besser. Der Schutz der Impfung ist nicht gleich vorhanden, son-
dern entwickelt sich über die folgenden zwei Wochen“, erklärt Dr. 
Anne Kühn, Ärztin im Gesundheitsamt im Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis, das auch für den Stadtkreis Heidelberg zuständig ist.

„Aber das heißt nicht, dass es jetzt schon zu spät ist“, so Dr. Anne 
Kühn weiter. In der vergangenen Saison (2017/2018) lag der Gipfel 
der Neuerkrankungen in den ersten Wochen des Jahres 2018 und 
erreichte danach beinahe 3.000 gemeldete Fälle. „Eine Grippe-
schutzimpfung ist also immer noch sinnvoll“, weiß auch Dr. Andreas 
Welker vom Gesundheitsamt im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis. 
Eine kleine Änderung zum Vorjahr hat sich ebenfalls ergeben, infor-
miert	das	Gesundheitsamt.	„Dieses	Jahr	wird	flächendeckend	der	
sogenannte Vierfach-Impfstoff eingesetzt“, so Dr. Andreas Welker. 
„Das bedeutet, dass gegen vier unterschiedliche Subtypen des In-
fluenza-Virus	gleichzeitig	geimpft	wird.“	Mit	stärkeren	Nebenwirkun-
gen braucht dennoch nicht gerechnet werden, in der Regel ist der 
Impfstoff gut verträglich. Müdigkeit oder ein leichtes Krankheitsge-
fühl in den Tagen danach können zwar vorkommen, aber oft merkt 
man außer dem kleinen Piecks nichts weiter.

Besonders wichtig ist die Impfung für Personen über 60, Schwan-
gere oder Menschen mit chronischen Erkrankungen. Von den Kran-
kenkassen bezahlt wird sie in Baden-Württemberg aber für alle. 
„Und wir halten die Impfung auch außerhalb der genannten Risiko-
gruppen für sinnvoll. Denn wo immer Kontakt zu anderen besteht, 
ist	es	ein	leichtes,	sich	mit	Grippe	zu	infizieren.	Warum	also	nicht	
vorbeugen?“, fügen die beiden Ärzte des Gesundheitsamts hinzu.

Fragen zur Grippeimpfung beantworten gerne die Hausärzte oder 
das Gesundheitsamt. Ansprechpartner sind Dr. Anne Kühn, Tel. 
06221 522-1827 und Dr. Andreas Welker, Tel. 06221 522-1837.

Landespreis für Heimatforschung 2019  
ausgeschrieben
Seit 1982 lobt das Land Baden-Württemberg in Zusammenarbeit mit 
dem	Landesausschuss	Heimatpflege	den	Landespreis	für	Heimat-
forschung aus. Wie das Ministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst aktuell mitteilt, möchte die Landesregierung auch im 
kommenden Jahr wieder besondere Leistungen in der Erforschung 
der lokalen Geschichte und der Tradition in Baden-Württemberg 
auszeichnen. 

Wer an der Ausschreibung des Landespreises teilnehmen möchte, 
kann sich bis zum bis 30. April 2019 beim Ministerium für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst bewerben. Für den Schülerpreis endet 
die	Bewerbungsfrist	am	31.	Mai	2019.	Die	Preisverleihung	findet	im	
Rahmen der Heimattage 2019 in Winnenden statt.

Der Landespreis zeichnet Personen aus, die sich ehrenamtlich mit 
der Heimatforschung und ihren vielfältigen Facetten befassen und 
hierbei in der Vergangenheit bemerkenswerte Leistungen vorgelegt 
haben. Die Heimatforschung erstreckt sich auf ein breites Themen-
spektrum, das sich von der Orts-, Siedlungs- und Naturgeschichte 
über Themen zur Migration bis hin zu lokalen Traditionen und Le-
bensläufen herausragender Persönlichkeiten erstreckt. Die For-
scherinnen und Forscher aus der Zivilgesellschaft leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Aufarbeitung unserer Lokal- und Regionalge-
schichte. Sie halten damit unsere Geschichte für kommende Gene-
rationen lebendig. 

Der Preis ist mit 11.000 Euro dotiert. Zusätzlich werden weitere Wer-
ke mit Anerkennungsurkunden ausgezeichnet. Diese Werke werden 
anschließend dem Haus der Geschichte Baden-Württemberg zur 
Dokumentation übergeben. 

Weitere Infos und die Ausschreibungsunterlagen gibt es unter 
www.landespreis-fuer-heimatforschung.de.

Amtsblatt Elsenztal

Termine & Veranstaltungen 

Nächster Blutspendetermin: 

Freitag, dem 16.11.2018
von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Wimmersbachhalle, Schulstraße 16
74931 Lobbach

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18. bis 
zum 73. Geburtstag. Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Trauerseminar in den 
Räumen der Klosterkirche 
Lobenfeld
Trauer hat viele Gesichter. Sie begeg-

net Menschen in Abschiedssituationen, bei Verlusterfahrungen, bei 
jeder Form von Veränderung, insbesondere durch den Tod eines 
nahestehenden Menschen.

Das Trauerseminar bietet die Möglichkeit zur Auseinandersetzung 
mit der eigenen Trauer und zum Austausch in der Gruppe. Es ist ein 
Angebot, um miteinander zu reden, zu schweigen, zu klagen, zu 
weinen, zu lachen, zu trauern, zu suchen, sich zu erinnern und Mut 
zu fassen. Eingeladen sind trauernde Menschen jeden Alters, die 
sich gemeinsam mit anderen Menschen im vertraulichen Rahmen 
einer Gruppe auf den Weg mit der Trauer machen wollen und alle, 
die sich angesprochen fühlen.

Unter der Leitung von Ulrike Glatz, Prädikantin und Trauerbegleite-
rin, beginnt das Seminar am Dienstag, 20. November 2018 von 15 
bis 16.30 Uhr. Danach sind sechs weitere Treffen einmal monatlich 
dienstags geplant.

Ein Vorgespräch mit der Kursleiterin ist möglich und erwünscht.

Anmeldung und Information gibt es beim Geistlichen Zentrum Klos-
terkirche Lobenfeld unter 06223 3038 oder 
info@kloster-lobenfeld.com oder www.kloster-lobenfeld.com

Fünfzig Jahre nach 1968 -  
Was bedeutet die Studentenrevolte für die Kirchen?
Vortrag mit Diskussion in der Klosterkirche Lobenfeld
Seit der Studentenrevolte von 1968 sind fünfzig Jahre vergangen. 
Welche Bedeutung hat sie heute noch für die Kirche? Dieser Frage 
soll in einem Vortrag mit anschließender Diskussion am Freitag, 23. 
November ab 19.30 Uhr in der Klosterkirche Lobenfeld auf den 
Grund gegangen werden. Paris, Berlin, Frankfurt, New York, Rom, 
Prag, Warschau, Rio, Mexiko City – das waren die Orte einer Revol-
te, die um den ganzen Erdball ging. Die Kirchen blieben von ihr 
nicht unberührt. In Deutschland gehörten Theologen und Kirchen 
zu den Vermittlungsinstanzen zwischen der Außerparlamentarischer 
Opposition (APO) und der Gesellschaft. Was hat sich seit 1968 in 
den Kirchen verändert? Sind wir uns dieser Veränderungen heute 
noch bewusst? Das sind die Fragen, die denen Pfarrer Dr. Hansjür-
gen Günther mit seinem Vortrag nachgehen will.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei.
Nähere Informationen gibt es beim Geistlichen Zentrum Klosterkir-
che Lobenfeld unter oder info@kloster-lobenfeld.com oder 
www.kloster-lobenfeld.com

Malen, was mich bewegt
Neuer Workshop in der Klosterkirche Lobenfeld
Freies Malen kann einen ganz neuen Blickwinkel eröffnen und die 
Möglichkeit bieten, sich mit dem, was uns beschäftigt und bewegt, 
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in anderer Form auseinander zu setzen, als es im Alltag üblich ist. 
Die Teilnehmenden sind eingeladen, sich mit persönlichen Anlie-
gen, Bibeltexten, geistlichen Fragen oder aktuellen Themen einzu-
bringen und sich von der eignen Inspiration leiten zu lassen. Es 
besteht die Möglichkeit, sich im Vorfeld über die verschiedenen 
Anliegen auszutauschen und die Anregungen und Ideen dann mit 
Pinsel und Farbe auf die Leinwand zu bringen.
Unter fachlicher Anleitung des Malers Volker Glatz können sowohl 
Anfänger als auch Geübte am Samstag, 24. November von 15 bis 
18 Uhr ihrer Kreativität freien Raum lassen. In der Kursgebühr von 
45 EUR ist das Material und eine stärkende Kaffeepause enthalten.
Anmeldung und Information gibt es beim Geistlichen Zentrum Klos-
terkirche Lobenfeld unter info@kloster-lobenfeld.com oder
www.kloster-lobenfeld.com oder 06223/ 3038.

Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Mittwoch, dem 28. November	 findet	 ab	
19,30 Uhr folgender Vortrag statt: „Lanthanide 

– kraftvolle Metalle : Streben nach Autonomie, Selbsterkenntnis 
und Selbstverwirklichung“. Die Heilpraktikerin und Homöopathin 
Margret Baumgartner aus Heidelberg stellt uns die kraftvollen Metalle 
vor, die homöopathisch aufbereitet eine Unterstützung für unsere Ent-
wicklung darstellen. Sie helfen den Menschen, sich an die Neue Zeit 
und die neuen Schwingungsfrequenzen anzupassen, ihr Energieni-
veau zu erhöhen und ihre Fähigkeiten und Potenziale zu entfalten. 
Beide	Vorträge	finden	in	der	Scheune	von	Otto	und	Adelheid	Müller	
in Eschelbronn, Oberstr. 19 statt und kosten jeweils 3 Euro für Mit-
glieder des NHV und 6 Euro für Gäste. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich!
Näheres	finden	Sie	in	unserem	aktuellen	Programmheft	oder	unter	
www.NHV-Spechbach.de.

Schulen & Bildungseinrichtungen
Max-Born-Gymnasium
Weihnachtbazar
Auch in diesem Jahr öffnet das 
Max-Born-Gymnasium Neckarge-
münd seine Pforten, um mit einem 
Bazar die Vorweihnachtszeit einzu-

läuten. Am Freitag, den 30.11.2018 ab 15 Uhr laden Schüler, Eltern 
und Kollegen des Max-Born-Gymnasiums ganz herzlich zum tradi-
tionellen Weihnachtsbazar in die Aula des Schulzentrums ein. Ne-
ben kulinarischen Genüssen werden viele Klassen Selbstgebastel-
tes und originelle Kleinigkeiten rund um das Thema Weihnachten 
anbieten. Der Erlös des Weihnachtsbazars kommt unseren Hilfspro-
jekten in Bolivien (El Molino) und Uganda (Kagadi) zugute. 

Sonstiges
Lotto Sportjugend-Förderpreis 2018:  
100.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit
Gemeinsam mit dem Landessportverband und dem Kultusministe-
rium schreibt die Staatliche Toto-Lotto GmbH den Sportjugend-
Förderpreis 2018 aus. Der Wettbewerb richtet sich an baden-würt-
tembergische Sportvereine mit vorbildlicher Jugendarbeit. Wer 
mitmachen möchte, stellt sein Projekt vor und schickt die Bewer-
bung bis Jahresende an Toto-Lotto. 

Prämiert	werden	pfiffige	Aktionen	aus	den	Jahren	2017	und	2018.	Den	
Gewinnern des Vereinswettbewerbs winken Preise im Gesamtwert 
von 100.000 Euro. „Unsere Sportvereine übernehmen eine wichtige 
gesellschaftliche Aufgabe. Sie vermitteln jungen Menschen Werte wie 
Respekt und Zusammenhalt“, betont Lotto-Geschäftsführer Georg 
Wacker. „Mit dem Sportjugend-Förderpreis möchten wir das heraus-
ragende ehrenamtliche Engagement in den Vereinen belohnen.“ 

Insgesamt werden mehr als 100 Vereine für ihr ehrenamtliches En-
gagement	ausgezeichnet.	Die	Siegerehrung	findet	im	Mai	2019	im	
Europa-Park in Rust statt. Bewerbungsunterlagen gibt es bei den 
Sportorganisationen, in den Lotto-Annahmestellen und unter www.
sportjugendfoerderpreis.de. Unter dieser Adresse können die Be-
werbungen auch online eingereicht werden. Einsendeschluss ist 
der 31. Dezember 2018.

Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Eschelbronn 
Rhein-Neckar-Kreis

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats
Sitzungsdatum: Dienstag, den 20. November 2018
Sitzungsuhrzeit: 19.30 Uhr 
Sitzungslokal/Treffpunkt: Bürgersaal im Rathaus
 Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn

Tagesordnung
Benennung der Urkundspersonen

TOP 1 Bürgerfragestunde

TOP 2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-
zung vom 23.10.2018 und 29.10.2018

TOP 3 Blutspenderehrung

TOP 4 Schlosswiesenschule Eschelbronn
 hier: Beratung und Beschlussfassung über EDV-Ausstat-

tung im Rahmen der Schuldigitalisierung

TOP 5 Entscheidung über die Annahme und Vermittlung von 
Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
nach § 78 Abs. 4 GemO

TOP 6 Starkregenrisiko-Management-Konzept
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe 

von Ingenieurleistungen

TOP 7 Zweckverband Hochwasserschutz Einzugsbereich 
 Elsenz-Schwarzbach
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Weisungs-

erteilung an den Vertreter in der Verbandsversammlung 
für die Sitzung am 05.12.2018

TOP 8 Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Weisungs-

erteilung an die Vertreter in der Verbandsversammlung für 
die Sitzung am 17.12.2018

TOP 9 Bekanntgaben

TOP 10 Anfragen und Anregungen

Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. Die öffentli-
chen Sitzungsunterlagen können im Rathaus, Zimmer 3 während 
der üblichen Sprechzeiten eingesehen werden. 
Im	Anschluss	an	den	öffentlichen	Teil	 findet	eine	nichtöffentliche	
Sitzung statt.

Eschelbronn, den 12. November 2018
Marco Siesing 
Bürgermeister

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn
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Rathaus schließt am 22.11.2018 früher
Am Donnerstag, den 22.11.2018 ist die Gemeindeverwaltung be-
reits ab 17.00 Uhr aufgrund der diesjährigen Personalversammlung 
geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung!

Friedhof
Bei den ersten nächtlichen Frosttemperaturen wird das Wasser auf 
dem Friedhof abgestellt. Wir bitten um Beachtung!

LED Umrüstung  
der Straßenbeleuchtung startet
Die Gemeinde Eschelbronn ist Eigentümerin der Straßenbeleuch-
tung in Eschelbronn mit über 300 Lichtpunkten. 

Bereits im Jahr 2013 hat die Süwag Energie AG im Auftrag der Ge-
meinde bereits 136 Leuchtkörper auf LED umgestellt. 

Neben geringeren Wartungskosten konnte so eine jährliche Ener-
gieeinsparung im fünfstelligen Euro Bereich erzielt werden. 

Neben der bereits genannten Wirtschaftlichkeit wird diese LED Um-
rüstung auch vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit gefördert. 

Ab dem 19.11.2018 (Maßnahmen Dauer ca. 2 Wochen) wird die 
Süwag Energie AG im Auftrag der Gemeinde Eschelbronn weitere 
105 Leuchtkörper von der alten Quecksilberdampfhochdruck- bzw. 
Natriumdampfhochdrucktechnik auf LED umrüsten. 

Die	Arbeiten	 finden	u.a.	 im	Bereich	 Industriestraße,	Am	Seerain,	
Mühlweg, In den Kirchwiesen, Friedhofstraße und Schloßstraße 
statt. Wir bitten um Verständnis für evtl. kurzzeitige Einschränkun-
gen in diesen Bereichen. 

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Sa.17.11.2018 Sportfischer-

verein
Fischerprüfung Kultur- und 

Sporthalle
Sa.17.11.0218 Ev. Kirchen-

gemeinde
Flohmarkt für 
Bücher und 
neue Medien

Ev. Gemein-
dehaus

Sa./So. 
17./ 18.11.2018

Kleintier-
zuchtverein

Lokalschau Züchterheim 

So.18.11.2018 Gemeinde/
Vereine

Gedenkfeier 
Volkstrauertag

Ehrendenk-
mal Friedhof

Informationen zur Abfallwirt-
schaft für Eschelbronn 

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick November 2018
2Rad-Behälter und Glasbox: 
 Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
 15./29.  28.  22.  19.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt:
 Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Alttextilien/Schuhe 

 15./29.  20.  28.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrter-
mine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt. 

Fundamt
Auf dem Rathaus wurden folgende Gegenstände abgegeben: 
•	 1 Brille getönt 
•	 1 einzelner Schlüssel 

Die Verlierer können diese zu den üblichen Sprechzeiten abholen. 

Wichtige Information für die Zusendung 
der Amtsblatt Artikel

Die aktuelle Sicherheitslage und die Entwicklung von Angriffen 
haben das Rechenzentrum dazu veranlasst, die Einstellungen für 

eine E-Mail-Kommunikation zum 6.11.2018 für die folgenden 
unerlaubten Anhänge über unsere Mailsysteme anzupassen.

Ab dem 06.11.2018 werden keine E-Mails mit:
Microsoft-Office-97-2003-Anhängen	

*.doc 
*.docm 

mehr übertragen, die aus dem Internet eingehen. Ausgehende *.
doc-Anhänge sowie die Übertragungen innerhalb des LVN/KVN 

werden nach wie vor transportiert. Wenn eine E-Mail nicht 
übertragen wird, erhält der Absender eine automatische Antwort 

des Gateways mit dem Grund der Ablehnung. Dies erfolgt 
allerdings nur dann, wenn der Absender valide und die abgelehn-

te E-Mail konform zu den internationalen Standards ist.
Wir werden ab 20.11.2018 zusätzlich zu den schon gesperrten 
Anhängen	weitere	Dateianhänge	der	Microsoft-Office-Suiten	97	

- 2003 sperren.
Konkret sind dies die Dateitypen: 

.xls, xlsm, ppt, .dot, .xlt, .pot

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Anhänge mit folgenden 
Endungen: 

.docx, .xlsx oder .pptx 
weiterhin zugesandt werden können. Sollte dies nicht möglich 

sein, können Sie die Dokumente auch als PDF zusenden.

Wir bitten um entsprechende Beachtung.

Volkstrauertag
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 18. November um 11.30 Uhr werden wir auf dem Friedhof unse-
rer Gemeinde die Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag durch-
führen. Der Volkstrauertag ist der Erinnerung an die Opfer der Krie-
ge und der Gewaltherrschaft gewidmet, er mahnt auch in der Ge-
genwart zum Frieden. 
Gerade in den heutigen Tagen, halte ich es für besonders wichtig, 
an die Folgen von Krieg und Gewalt zu erinnern. Dass wir in Frieden 
und Freiheit leben, ist keine Selbstverständlichkeit, sondern das 
Ergebnis harter Arbeit von Politikerinnen und Politikern, wie auch 
von Bürgerinnen und Bürgern, die sich in vielfältigster Art und Wei-
se für Verständigung und Versöhnung zwischen den Nationen ein-
setzen. 
Der Volkstrauertag schaut nicht nur auf die Toten der beiden Kriege 
zurück, sondern bezieht auch die aktuellen Geschehnisse in aller 
Welt mit ein. Das Gedenken mahnt uns, aus den Lehren der älteren 
und jüngeren Geschichte die Fähigkeit zur Versöhnung und zur 
Wahrung der Menschenrechte zu entwickeln.
Nur wenn wir zurückschauen, können wir die Ursachen für Krieg 
und Gewalt erkennen und diese wirksam bekämpfen, auch um ih-
nen vorzubeugen.
Da das Gedenken an alle Opfer von Krieg und Gewalt in Vergangen-
heit und Gegenwart für unsere Zukunft so wichtig ist, lade ich Sie, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ganz herzlich ein, in diesem 
Jahr an unserer Gedenkfeier zum Volkstrauertag teilzunehmen.

Herzlichst
Ihr Marco Siesing

Einladung zur Informationsveranstaltung der 
Gemeinde
Am Montag, den 26. November 2018 um 18.00 Uhr findet	in	der	
Kultur- und Sporthalle eine Informationsveranstaltung der Gemein-
de Eschelbronn statt. 

Neben einem aktuellen Sachstand des Bürgermeisters über abge-
schlossene, laufende und kommende Maßnahmen soll der Schwer-
punkt beim Ausbau des schnellen Internets liegen. 

Wir laden schon heute alle interessierten Einwohnerinnen und Ein-
wohner hierzu herzlich ein. 
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Schulnachrichten
Carl-Orff-Schule Sinsheim
Spendenaufruf
brücke e.V. und die Carl-Orff-Schule Sinsheim bitten um Ku-
chenspenden.
Anlässlich des Sinsheimer Weihnachtsmarktes bitten wir die Bevöl-
kerung um eine Unterstützung unseres Angebotes durch Kuchen-
spenden. 
Die brücke e.V. unterstützt und fördert die Teilhabemöglichkeiten 
junger benachteiligter Menschen in der Gesellschaft. Durch die Ar-
beit des Vereins brücke e.V. konnten in den zurückliegenden Jahren 
viele soziale Projekte initiiert und erfolgreich durchgeführt werden. 
Eine große Anzahl junger Menschen konnte durch diese Projekte 
eine erfolgreiche Begleitung und Unterstützung erfahren. 
Unterstützen Sie unsere Arbeit durch Ihre Kuchenspende.
Wann: Samstag und Sonntag, den 01. und 02. Dezember
Wo:  Weihnachtsmarkt in der Elsenzhalle Sinsheim
Abgabe: 30.11. und 01/02.12. Wir können den Kuchen auch abho-

len!
Kontakt: 07261 61005, 07261 404 670, carl-orff-schule@sinsheim.

de, info@sinsheim-bruecke.de
Mit herzlichem Dank für Ihre Hilfe!

Der Vorstand brücke e.V.
Die Schulleitung Carl-Orff-Schule

Sonstiges
Neues im Prospektständer: 
•	 Termine Dezember 2018 des Nationaltheaters Mannheim 

Aus den Fraktionen
Eschelbronner Liste
Wir sind weder rechts noch links, sondern mittendrin. Wer hat Lust 
in regen Diskussionen an der Entwicklung unseres Dorfes mit zu 
arbeiten? Jeder Interessierte ist herzlich willkommen, an unserer 
Runde teilzunehmen.

Wir treffen uns am 
Montag, den 19.11.2018 um 20.00Uhr

bei Karin und Jürgen Oehmig, Oberstr. 9 in Eschelbronn 

Hauptthema der Diskussionsrunde ist hauptsächlich die Tagesord-
nung der nächsten Gemeinderatssitzung. Aber auch andere The-
men, die unser Dorf betreffen, dürfen angesprochen werden.

Nutzen Sie dieses Zusammentreffen, um nicht nur über Eschelbronn 
zu reden, sondern es auch mit entwickeln zu wollen.

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Nach dem Unentschieden gegen Mühlbach hat es Mat-
thias Keidel verdient in das FuPa Team der Woche ge-
schafft - er hat einfach gehalten was zu halten war - 
Glückwunsch und weiter so.

Am 11.11. ging es dann auf dem Kallenberg gegen den Tabellennach-
barn SV Babstadt Hier sollte wieder gepunktet werden, um die Positi-
on in der Tabelle zu halten und zu verbessern. Die 2. war spielfrei.

Das Spiel begann recht druckvoll und Eschelbronn setzte Babstadt 
mit frühem Pressing unter Druck. Leider wurden die dadurch ent-
standenen Chancen liegen gelassen. Durch eigene Fehler wurde 
der Gegner immer wieder ins Spiel gebracht.

Bei einem Konter, in der 28 Minute, wurde Mike Sauer schön im Lauf 
angespielt und konnte alleine vor dem Torwart einschieben. Ärger-
licherweise	 fiel	 10	 Minuten	 später	 eine	 verunglückte	 Flanke	 ins	
Eschelbronner Tor zum Ausgleich.

Kurz vor der Pause tankte sich Nicolas Huppert links durch und 
chippte den Ball in den gegnerischen Strafraum und Norman Grab 
musste „nur noch“ den Kopf hinhalten zum 2 : 1. Nicolas Huppert 
mit dem 2. Assist an diesem Tag

Das war dann auch der Pausenstand.

In der 2 . Hälfte hatte man den Start etwas verpennt und es lief nicht 
wirklich rund. Das sollte sich mit dem 2 : 2 in der 49 Minute rächen. 
Auch danach gab es eher wenig gute Spielzüge zu sehen aber zu-
mindest ein Chancen plus für Eschelbronn. Unter anderem ein indi-
rekter Freistoß im 16er der aber leider das Tornetz nicht fand.

In der 70. Minute hatte Andreas Dinkel dann nach längerer Verlet-
zungspause sein Debüt – welcome back.

Letztendlich wurde in einem eher mäßigen Spiel zu viele Chancen 
liegen gelassen.

Zu bemerken ist das Eschelbronn ohne Karte durch das Spiel kam. 
Babstadt hatte sich mit 4 x gelb gut eingedeckt. Das soll nicht hei-
ßen das die Mannschaft nicht gekämpft hat - aber ohne groß zu 
meckern und diskutieren das Spiel gespielt hat. Leider gibt es hier-
für keine Punkte. 
 
18.11.2018 das Derby beim SV 
Daisbach - Anstoß 14.30 Uhr
Auch die 2. Mannschaft greift wie-
der ins Geschehen ein - Anstoß 
12.30 Uhr

Hier müssen jetzt wieder mal 3 
Punkte auf das Konto geschrieben 
werden. Daisbach hat in dieser Sai-
son bereits einiges an Federn ge-
lassen – da sollten noch welche für 
Eschelbronn übrig sein.

Bei einem schöne Sonntagsspa-
ziergang können die Fans gerne 
den Daisbacher Hügel erklimmen 
und die Teams anfeuern.
 
Jugendabteilung 
Rückblick:
JSG Reichartshausen/ Kleiner Odenwald : A1-Jugend 1 : 0
JSG Kleiner Odenwald/ Reichartshausen1 : B-Jugend 11 : 0
FC Zuzenhausen : C-Jugend 0 : 6
JSG Helmstadt/ Bargen1 : D1-Jugend 1 : 7

Vorschau:
Samstag, 17.11.2018
13.00 Uhr  JSG Kirchardt/ Stebbach/ Richen : A-Jugend
13.00 Uhr  B-Jugend : JSG Sulzfeld/ Rohrbach Flex

TV Eschelbronn /  
Abteilung Handball
Ergebnisse von letzter Woche:
TV WJD - JSG Rot-Malsch  23:17
TV Sinsheim - TV WJB 12:17

SG Vog/Käf - JSG MJC 11:31
TSV Steinsfurt - TV WJC 34:23
TSG Dossenheim - JSG MJD 34:14
TSV Meckesheim - TV WJD 9:21
JSG MJE - SGH Waldb/Eber 192:64
JSG MJA - TGS Pforzheim 23:17
SG Herren - TV Dielheim 2 29:28

JSG mC: Ungefährdeter Auswärtssieg -  
31:11 in Vogelstang/Käfertal
Es war ein einseitiges Spiel. Die Jungs aus dem Schwarzbachtal 
führten nach 15 Minuten bereits mit 9:1-Toren. Der Gegner war stets 
bemüht, das Spiel offen zu gestalten, scheiterte aber immer wieder 
an der gut organisierten Abwehr oder an Joshua Menz. Die JSG 
setzte sich Tor um Tor ab. So konnten bereits in der ersten Hälfte die 
mitgereisten D-Jugendspieler eingesetzt werden. Beim Spielstand 
von 4:11 wurden die Seiten gewechselt.
Auch nach der Halbzeit versuchte der Gastgeber ins Spiel zu kom-
men, aber die JSG hielt dagegen. Ein schnelles Umschalten von 
Abwehr auf Angriff sicherten der JSG den sicher etwas zu hoch 
ausgefallenen Sieg.
Danke auch an Jan, der seinen Einsatz mit einem Tor belohnte.
Es spielten:
Joshua (Tor), Marvin (16), Timo (3), Falk (6), Mark (1), Olcay, Sebas-
tian (3) Niklas (1) Max und Jan (1).
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Volles Programm in der letzten Woche bei der weiblichen 
D-Jugend
Am Mittwoch spielten wir zuhause gegen die JSG Rot-Malsch. Wir 
kamen sehr gut ins Spiel. Mit einer kompakten Abwehr und einer 
starken Torhüterin stand es zur Halbzeit 12:8 für uns. Diesen Vor-
sprung konnten wir mit einer bravourösen Mannschaftsleistung hal-
ten, sodass wir verdient mit 23:17 als Sieger vom Platz gingen.
Es spielten:
Klara (Tor), Nina 13, Lili 1, Jana, Silija, Lia W. 5, Lynn 1, Jula 3, Lia 
U., Laura. 

Am Samstag gingen wir fast mit der kompletten Mannschaft ins För-
dertraining des BHV nach Heidelberg-Handschuhsheim. Die Mä-
dels hatten viel Spaß. Wir werden das Programm gerne weiter in 
Anspruch nehmen.

Am Sonntag war Derbytime in Meckesheim. Ich als Trainerin ging 
mit gemischten Gefühlen in das Spiel. Wir starteten konzentriert, 
sodass Meckesheim nach nicht einmal 3 Minuten die erste Auszeit 
nahm. (1:4) Nach dieser Auszeit kam Meckesheim besser ins Spiel. 
Halbzeitstand 6:10 für den TVE. In der zweiten Halbzeit konnten 
unsere “Kleinen“ mit ihrer Schnelligkeit das ein oder andere Tor 
erzielen. Vor allem muss ich immer wieder die geschlossene Mann-
schaftsleistung hervorheben, die bei diesen Mädels zutrifft. End-
stand war 9:21. Spielt weiterhin mit dieser Einstellung wir sind stolz 
euer Trainer zu sein.

Es spielten:
Klara (Tor), Nina 9, Jula 3, Laura, Lynn 2, Lia W. 2, Jana, Lia U., Lili 
5.

Von Kerstin und Pascal

Heimspiel der SG Herren gegen TV Viktoria Dielheim
Am späten Sonntagabend ging es zuhause in Meckesheim gegen 
den TV Dielheim 2. Zum ersten Mal in unseren neuen Trikots - wir 
bedanken uns herzlich bei der Firma Harald Kreß Maschinenbau.
Der Start der Partie war eher ein gegenseitiges Abtasten. Erst nach 
über 3 Minuten konnte die SG das erste Tor erzielen. Es war eine 
umkämpfte erste Hälfte. Erst kurz vor der Halbzeit gingen unsere 
Gäste das erste Mal in Führung (13:14), das war dann auch der 
Pausenstand.
Nach der Halbzeit kamen unsere Jungs gut aus der Kabine und 
konnten so schnell mit einem 4:1-Lauf wieder die Führung überneh-
men (17.15). Bis 10 Minuten vor Schluss konnte man die Führung 
weiter ausbauen zum zwischenzeitlichen 27:21. Doch dann konnte 
sich Dielheim durch eine Änderung der Abwehrformation noch ein-
mal herankämpfen und es wurde noch einmal eine spannende 
Schlussphase. Letztlich kam es dann zum Endstand von 29:28 für 
unsere SG Schwarzbachtal und zum ersten Sieg der Saison. 
Es spielten: 
Maximilian Götzmann (Tor); Tomi Bähr-Ivacevic (Tor); Felix Bayer (1); 
Jochen Maßholder (4); Philipp Thelen (5); Andreas Wagner (8/4); 
Tobias Baumgartner (3); Maximilian Genuth; Jens Kernbach; Torben 
Mayer; Sven Zelch; Sönke Schmidt-Jürgensen (8).

Vorschau:
17.11.2018:
15.00 JSG Leut/Hedd - JSG MJA
16.00 SGH Wald/Eber - SG Damen
18.11.2018:
10.45 TV Brühl  - TV WJB
11.00 SC Sandhausen - TV WJD
13.15 TSV Viernheim - JSG MJD
16.00 SG HD-Kirchheim - JSG MJC
16.30 KuSG Leimen 2 - SG Herren
18.15 TV Schriesheim - JSG MJB

Weitere Informationen und Berichte auf facebook unter „TV 
Eschelbronn Handball“, auf handball-eschelbronn.de und sg-
schwarzbachtal.de

Tischtennisverein 1987 Eschelbronn e.V.
Hochklassiger Sport bei den Tischtennis- und 
Badminton-Ortsmeisterschaften
Eine durchweg gelungene Veranstaltung waren auch in 
diesem Jahr wieder die Tischtennis- und Badminton-

Ortsmeisterschaften, bei denen fast 40 Mannschaften in der Sport-
halle um Titel und Ehre kämpften. 

So wurde von den Teilnehmern hochklassiger Sport geboten und 
zwischen den Spielen sorgte Claudio Rausa mit seinem Team aus 
der Küche, dass es den Sportlern und Zuschauern gut ging.

Bei der Siegerehrung, die von Thomas Kugele und Günter Butsch-
bacher vorgenommen wurde, erhielten alle teilnehmenden Mann-
schaften eine Erinnerungsurkunde und die drei Erstplazierten durf-
ten prall gefüllte Geschenkkörbe in Empfang nehmen.

An der Tischtennisplatte setzten sich die Noppenbomber vor der 
Mannschaft BDT und der Sachsenpower durch. Letztere sind schon 
seit vielen Jahren Stammgäste beim Eschelbronner Turnier. 

Die siegreichen Mannschaften des Tischtennis-Turniers bei der Siegerehrung

Bei den erstmals durchgeführten „Eschelbronn Tischtennis-Open“, 
speziell für die Eschelbronner, platzierte sich der Fussballclub vor 
den Alten Herren des Fussballclubs und dem Team Vorwärts. Reine 
Familienmannschaften hatten am Ende des Badminton-Turniers die 
Nase vorn. Sieger wurden hier die Treason Brothers aus Bad Schön-
born mit den Brüdern Matthias und Benedikt Dierssen, gefolgt vom 
Eschelbronner Havanna Club mit Frank Schoch und Cousin Sebas-
tian Baumgärtner sowie dem Team Flobi, auch aus Eschelbronn mit 
Florian Echner und Schwager Tobias Beck.

Familiär waren die Mannschaften des Badminton-Turniers zusammengestellt

So war das Turnier wieder eine runde Sache, was nach der Sieger-
ehrung noch in der Bar und an der Theke gefeiert werden durfte.
Der Tischtennisverein bedankt sich bei allen Sportlern für ihre Teil-
nahme und ihr faires Verhalten, bei allen Zuschauern für ihr Kom-
men und bei den zahlreichen Helfern des Vereins, die tatkräftig zum 
Gelingen der Ortsmeisterschaften beigetragen haben. Wir laden 
schon jetzt alle Tischtennis- und Badminton-Freunde für das Turnier 
2019	ein,	das	wieder	in	den	Herbstferien	stattfinden	wird.

Kleintierzuchtverein C46 
Eschelbronn
Hiermit möchte die Vorstandschaft des Kleintier-

zuchtvereins alle Mitglieder, Angehörigen, Freunde und die Bevöl-
kerung zur diesjährigen 

Lokalschau am 17. und 18. November 2018
recht herzlich einladen.
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Die Ausstellung mit den Bewertungsergebnissen ist am Samstag, 
den 17. November 2018 ab 19.00 Uhr und am Sonntag, den 18. 
November 2018 von 10.30 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt 
ist selbstverständlich frei.

Unsere Züchterküche ist, wie jedes Jahr, bestens auf euer Kommen 
vorbereitet. Am Sonntagmittag wird auch Kaffee und Kuchen ange-
boten. Die Vorstandschaft freut sich auf Ihren Besuch!

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail:sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de

http://www.verband-wohneigentum.de/ 
sg-eschelbronn;

Neu: https://bw.verband-wohneigentum.org

Gartentipps von der Gartenbera-
tung des Verbandes Wohneigentum
Gemüsegarten
Mitte November kann Rotkohl geschnit-
ten werden.
© pixabay
Bis aufs Ernten ist im Gemüsegarten we-
nig zu tun. Von dem Herbst- und Winterge-
müse werden zuerst Zuckerhutsalat und 
Chinakohl geschnitten. Zur Monatsmitte 
folgen Rot- und Weißkohl. Porree, Radic-
chio, Grün- und Rosenkohl sind robuster 
und müssen erst vor strengen Frösten geerntet werden. 
Winterwirsing und Petersilie bleiben bis zur Ernte draußen. Sie über-
dauern unter Vlies den Winter meistens unbeschadet. Meerrettich, 
Schwarzwurzeln, Topinambur und Pastinaken können bis zum Ver-
brauch in den Beeten verbleiben.
Die abgeernteten Beete haben eine Pause verdient und überwin-
tern am besten so wie sie sind unter einer Mulchschicht aus Ernte-
rückständen und Falllaub. Im zeitigen Frühjahr wird dann der Boden 
mit	der	Mulchauflage	umgegraben	oder	mit	dem	Sauzahn	tiefgrün-
dig gelockert.

Im unbeheizten Gewächshaus oder Frühbeet ist für die Gemüse-
saison	noch	lange	nicht	Schluss.	Löffelkraut	(Cochlearia	officinalis),	
Portulak (Portulac sativa), Postelein (Montia perfoliata), Salatrauke 
(Eruca sativa) und Wilde Rauke (Diplotaxis tenuifolia) können noch 
ausgesät werden.

Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM e.V. (November 2018)

FuG- Jahresmagazin 2019:
§ Familienheim und Garten-Jahresmagazin 2019 
208 Seiten, Format 16 × 21 cm, mit praktischer Spiralbindung
ISBN: 978-3-8186-0675-6
Einzelpreis: 6,95 Euro 
Bestellungen nimmt das SG Teammitglied Günter Butschbacher 
bis zum 20.11.2018 entgegen. 
FON: 06226 2040 oder per E-Mail: 
guenter.butschbacher@t-online.de

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Am	Montag,	den	19.	November	um	15.00	Uhr	findet	der	Wintertreff	
im Feuerwehrhaus in Epfenbach statt. Dabei werden auch die Mit-
bringsel für die Adventsbesuche verpackt.
Am Mittwoch, den 28. November, wird der Kranz für den Weih-
nachtsbrunnen gebunden. Bitte an diesem Nachmittag die Torten-
platten und Kuchenbleche vom Markttag abholen.
Abfahrt zum Weihnachtsmarkt nach Pforzheim ist am Donnerstag, 
den 29. November, um 13.30 Uhr bei Christa Braun.

Förderverein Kindergarten Eschelbronn e.V.
Martinsumzug am 11.11.2018
Auch in diesem Jahr hatten wir wieder Glück mit dem Wetter, als 
sich der Martinsumzug pünktlich um 18 Uhr am Rathaus in Bewe-
gung setzte. Angeführt von den Fackelträgern der Jugendfeuer-
wehr, dem heiligen St. Martin zu Pferde und dem Musikverein zogen 
die zahlreichen Teilnehmer zum Alten Schulhaus, wo jedes Kind 
eine Martinsbrezel bekam, dieses Jahr mit der Unterstützung vom 
Bürgermeister. Der Förderverein der Kindertagesstätte versorgte mit 
der Unterstützung von Frau Siesing die Kinder und Erwachsenen 
mit Glühwein, Punsch, Bier, Würstchen und Waffeln. Im Hof des 
Alten Schulhauses ließen alle dann diesen erfolgreichen Abend im 
Schein der Holzfeuer ausklingen. 

Vielen Dank an den Heimat- und Verkehrsverein, die Jugendfeuer-
wehr Eschelbronn, den Musikverein, sowie an alle Helfer, die zum 
Gelingen dieses Abends beigetragen haben.
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Wieder volles Haus beim 3. Herbstmarkt des 
Gesangvereins Lyra
Überwältigende Resonanz fand auch wieder die diesjährige Jahres-
feier des Gesangvereins Lyra in der Kultur- und Sporthalle - der 
„Herbstmarkt“ ist inzwischen bei den Bürgern angekommen und 
wurde reichlich angenommen, so dass noch etliche Tische aufge-
stellt werden mussten. Für dieses Interesse bedanken wir uns bei 
unseren Besuchern aufs Herzlichste.

Der Schulchor, der Männerchor und der Frauenchor „Vocalis“ boten 
im Wechsel ein buntes und vielfältiges Programm der verschiedens-
ten Musikrichtungen, so dass für jeden unserer Gäste das Passende 
dabei war. Auch die Schauspielkunst von unseren aktiven Sänge-
rinnen und Sängern wurde als lockere Unterhaltung gerne gesehen. 

Das Drumherum, die herbstlich geschmückte Halle und die kleinen 
wunderschön dekorierten und erleuchteten Zelte, in denen feinste 
Handwerkskunst der unterschiedlichsten Sparten angeboten wur-
de, wirkte ganz besonders heimelig, wenn das Deckenlicht während 
der Liedvorträge ausgeschaltet war. Alle Aussteller, die mitgewirkt 
haben, waren äußerst zufrieden und versprachen schon jetzt ihre 
Teilnahme für das nächste Jahr.

Die Vorverlegung des Beginns der Feier auf die Mittagszeit fand 
wieder allgemein große Zustimmung, so dass die Leckereien aus 
Küche	 und	 Kaffeetheke	 auch	 dank	 unserer	 fleißigen	Helfer	 vom	
Fußball-Club restlos ausverkauft waren. Allen, die im Einsatz waren 
hierfür nochmals ganz herzlichen Dank.

Auch ein großes Dankeschön an alle Bäcker und Bäckerinnen, an 
die Männer des Männerchores und an die Sängerinnen des Frau-
enchores für die Hilfe bei der Vorbereitung und ebenso für die ge-
meinsam durchgeführten Ab- und Aufräumarbeiten, die bei einer 
solchen Veranstaltung ja bekanntlich nicht unerheblich sind. Noch-
mals danke!

Für die Vorstandschaft
Ursula Nussko, 1. Vorsitzende

Jahresfeier des Gesangvereins Lyra  
und 3. Swingender Herbstmarkt 
Stimmungsvolles Konzert, gutes Essen und Selbstgemachtes ka-
men gut an (mgs). 
Die Jahresfeier des Gesangverein Lyra 1864 Eschelbronn als S(w)
ingender Herbstmarkt ist zu einer festen Größe im Veranstaltungs-
kalender geworden. Die Mischung aus Konzert, gutem Essen und 
einem Angebot mit Kunsthandwerk und Selbstgemachtem war er-
neut ein voller Erfolg. Zu mancher Stunde war in der Kultur- und 
Sporthalle	kaum	noch	ein	Platz	zu	finden.
Mit großem Engagement und Herzblut haben Mitglieder des Ge-
sangvereins, zu dem ein Männerchor und der Frauenchor Vocalis 
gehören, die Vorbereitungen getroffen. So wie der Herbst ein Meer 
an Farben bietet, war auch die Halle stimmungsvoll dekoriert und 
bildeten Bühne, Marktstände und Tische und Stühle für die Besu-
cher eine Einheit. Ursula Nussko, 1. Vorsitzende der Lyra, freute sich 
über die zahlreich erschienenen Gäste, darunter Bürgermeister 
Marco Siesing mit Familie, denen sie ein abwechslungsreiches Pro-
gramm ankündigen konnte. Ihre Grüße gingen ebenfalls an die Mit-
glieder, die krankheitsbedingt an der Jahresfeier nicht teilnehmen 
können und an die Ehrenvorsitzenden Klaus Schleihauf und Elvira 
Schneider. Ihren Dank für tatkräftige Mithilfe erreichte das Küchen-
team aus Mitgliedern der Lyra und des Fußballclubs, das bereits zur 
Mittagszeit viele Gäste mit unter anderem Tafelspitz mit Meerrettich 
und Schnitzel mit Sauerkraut verwöhnte. Moderator Andreas Baum-
falk führte durch das Programm, das mit Auftritten des Männercho-
res, des Frauenchores und des Schulchores aber auch mit humori-
gen Einlagen und Sketchen abwechslungsreich bestückt und bes-
tens aufeinander abgestimmt war. Der Männerchor unter der Leitung 
von Jörg Paßura besang zum Auftakt das „Land am Steinsberg“, 
„Die Rose“ und „Timokwein“. Seinen ersten öffentlichen Auftritt mit 
dem Frauenchor „Vocalis“ hatte Stefan Golea. Er dirigierte die Sän-
gerinnen unter anderem zu „Java Jive“, „Raindrops keep falling on 
my Head“ und „The Sound of Silence“. Der Schulchor unter der 
Leitung von Rektorin Carolin Wulf sang vom „Wind“ und vom „Dra-

cula-Rock“. Der kurzweilige Nachmittag verging bei Kaffee und Ku-
chen, mit Ehrungen (siehe separater Bericht) und mit weiteren Auf-
tritten der Chöre. Traditionelle Lieder, Volkslieder, Lieder der Rock- 
und Popgeschichte waren zu hören. Zum Abschluss stimmte das 
Publikum in „Bunt sind schon die Wälder“ ein. Gerne nutzte es die 
Gelegenheit,	um	ausgiebig	an	den	Marktständen	zu	flanieren	und	
nach Herzenslust bei den Hobby-Künstlern und Kunsthandwerkern 
einzukaufen. Seidentücher, Tiffanyglaskunst, selbstgemachte Mar-
meladen, Gelees, Liköre, handgefertigte Seifen, kunstvolle Papier-
sterne, Magnetschmuck, Advents- und Weihnachtsdekorationen 
wurden angeboten. Eine Tombola war reich bestückt und Kinder 
verweilten sich am Basteltisch und bastelten Tischlaternen.

Viel Applaus erhielt der Männerchor für seinen Auftritt bei der Jahresfeier der Lyra.

Ehrungen langjähriger Mitglieder bei der Lyra 
(mgs). Im Rahmen der Jahresfeier und des „S(w)ingenden Herbst-
marktes“ hat Klaus Schleihauf, Ehrenvorsitzender des Gesangver-
eins Lyra 1864 Eschelbronn, langjährige Mitglieder und Sänger 
geehrt. „Wir haben die richtige Weichenstellung vorgenommen, um 
die Jahresfeier attraktiv zu halten“, freute er sich zu Beginn seiner 
Rede angesichts der vielen Gäste in der Kultur- und Sporthalle. Aber 
das Schönste dabei ist, „dass beide Chöre zusammenhalten und 
mit Routine und Eifer sich für die Sache einsetzen“, betonte er. 
Schleihauf überreichte Antonia Rieser für 20 jährige aktive Sänge-
rinnenzeit bei „Vocalis“ Urkunde und Orchidee. Für 30jährige Mit-
gliedschaft wurde Manfred Schmitt ausgezeichnet und zum Ehren-
mitglied ernannt. Er sang im ersten Bass und wechselte später in 
die zweite Tenorstimme. Er war in der Vorstandschaft tätig und als 
Schriftführer, Notenwart und Festausschussvorsitzender dem Män-
nergesangverein, dem er seit 1987 angehört, ein unverzichtbares 
Mitglied. Sein Bruder Heinz ist nicht minder für die Lyra aktiv. Unter 
anderem ist er zweiter Vorsitzender des Gesangvereins und Spre-
cher des Männerchores. Verlässlich und sorgfältig behält er die 
Übersicht, wenn Vorbereitungen für zum Beispiel die Kerwe anste-
hen. Vom Badischen Chorverband erfuhr er bereits im Frühjahr eine 
besondere Ehrung für 40 Jahre aktives Singen. Von der „Lyra“ gab 
es eine Urkunde und ein Weinpräsent.

(von rechts) Klaus Schleihauf und Ursula Nussko zusammen mit den geehrten An-
tonia Rieser, Manfred und Heinz Schmitt.

Bereits in der Jahreshauptversammlung hat der Gesangverein die 
langjährige Vorsitzende Elvira Schneider zur Ehrenvorsitzenden er-
nannt. Nun erhielt sie unter viel Applaus des Publikums Urkunde 
und Blumen. Ursula Nussko dankte ihrer Vorgängerin im Amt für 

Leistungschor beim Badischen Chorverband
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viele Jahre, die sie dem Gesangverein als erste Vorsitzende vorge-
standen hat. Nach wie vor ist Elvira Schneider aktive Sängerin und 
mit viel Herzblut und Umsicht die unverzichtbare Organisatorin der 
kulinarischen Angebote bei Festen inklusive Jahresfeier.

 

(von links) Elvira Schneider wurde zur Ehrenvorsitzenden des Gesangvereins „Lyra“ 
ernannt. Ursula Nussko überreichte Urkunde und Blumen.

Heimat- und Verkehrsverein 
Eschelbronn
Einladung zur Winterfeier
Die Mitglieder und Freunde des Heimat- und Verkehrs-
vereins werden zur diesjährigen Winterfeier, die am 

Samstag, 24. November um 19.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus

stattfindet,	recht	herzlich	eingeladen.
Wir laden dazu ein, mit uns ein paar abwechslungsreiche und kurz-
weilige Stunden in der jetzt bevorstehenden Vorweihnachtszeit zu 
verbringen. Zum Programm tragen erstmals auch die Sellemols-
Theaterleit bei, die mit zwei kurzen Sketchen auf ihr 30-jähriges Ju-
biläum im kommenden Jahr hinweisen werden. Bei den Vereinseh-
rungen werden unter anderem zwei Vereinsmitglieder für ihre 
60-jährige Treue zum Verein geehrt. Die Sieger aus dem Luftballon-
Wettbewerb vom Kerwesonntag erhalten ihre Preise und zu gewin-
nen gibt es auch was beim traditionellen Heimaträtsel, zu dem Peter 
Schifferdecker	wieder	sehr	knifflige	Fragen	zusammengestellt	hat.	
Schliesslich sorgt auch die gut bestückte Tombola dafür, dass kei-
ner der Gäste mit leeren Händen nach Hause gehen wird. Mit dem 
Einsammeln der Tombola-Gegenstände bei den Vereinsmitgliedern 
wird in diesen Tagen begonnen. Mit einigen ausgewählten Bildern 
werden wir zurückblicken auf manche Geschehnisse im Ort, die das 
Jahr 2018 geprägt haben. 
Und dann sind auch wieder Küche und Ausschank bestens vorbe-
reitet, damit das leibliche Wohl nicht zu kurz kommt.
Wie in jedem Jahr laden wir ausdrücklich auch alle „Neubürger“ ein, 
die noch nicht lange im Ort wohnen und die etwas über ihre neue 
Heimat erfahren wollen. Kommen Sie einfach vorbei und lassen Sie 
sich überraschen.  Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hallo - kurzer Rückblick auf den Martinsumzug:

Wir hatten unseren Enkel, gerade 3 Jahre geworden, zum Mar-
tinsumzug eingeladen, nachdem sie in der Kita in Heidelberg eine 
Laterne gebastelt hatten. Er sagte sofort zu und Kai brachte ihn 
schon am Sonntag zur Mittagszeit zu uns. Am Nachmittag haben 
wir natürlich Geschichte und Lieder passend zu St. Martin gelesen, 
erzählt und gesungen. 

Es war alles wunderbar, er hat sich gefreut und während des Um-
zugs	auch	fleißig	mitgesungen	und	sein	Brezel	sofort	verzehrt.	Dass	
er dem St. Martin und dessen Pferd so nahe gekommen ist, war für 
Max natürlich ein besonderes Erlebnis. Er wurde von seinem Vater 
dann wieder abgeholt und soweit war alles bestens. Zu Hause er-
zählte er seiner Mutter von dem Erlebnis und war auch etwas „ver-
wirrt“ über sein Erlebnis: 
„der St. Martin hat gar nicht seinen Mantel geteilt, vielleicht hatte 
dieser aber auch keine Zeit, könnte ja sein und frierenden Bettler 
gab es auch keinen.“ 

Na ja, für uns ist es gut, so wie es ist und wir wissen auch warum 
die so ist. Ich bekam wieder einmal bestätigt, dass Kinder manches 
anders wahrnehmen als wir Erwachsenen. 

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, 
Tel. 06226/41856 -

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 

Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Kirchliche Nachrichten ab So. 18. November 2018
Sonntag, 18.11.
10:10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst für beide Gemeinden in 

Eschelbronn mit Taufe von Isabelle Koblenz; Kollekte: 
Zeichen des Friedens / Prädikant Peter Martin

Montag, 19.11.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
16.30	Uhr	 Konfirmandenunterricht	in	Neidenstein

Dienstag, 20.11.
15.00 Uhr AB-Gemeinschaft
16.00 Uhr Schwappdidu MINI im Gemeindehaus Neidenstein
16.00 Uhr Schwappdidu MAXI im Gemeindehaus Neidenstein

Mittwoch, Buß- und Bettag, 21.11.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten im ev. Gemein dehaus 

Eschelbronn
14.30 Uhr CaféPause im Gemeindehaus
18.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl; Mitwirkung: 

Kirchenchor / Prädikant Kurt Wüst
19.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Neidenstein 

/ Prädikant Kurt Wüst

Donnerstag, 22.11.
14.30 Uhr Frauenkreis
18.00 Uhr Teenkreis in der Teestube
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler

Freitag, 23.11.
15.30 Uhr Probe zum Weihnachtsmusical im Gemein de haus
16.30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar im Gemeindehaus
18.00 Uhr Abgabe der Kleidersäcke für die Bethel-Kleidersamm-

lung im Gemeindehaus
19.00 Uhr Jungbläserausbildung
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Samstag, 24.11.
9.00 Uhr Abgabe der Kleidersäcke für die Bethel-Kleider-

sammlung im Gemeindehaus
18.30 Uhr Jugendtreff in der Teestube Eschelbronn

Sonntag, 25.11.
9.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken Verstorbener; Mitwirkung: 

Posaunenchor / Pfarrer i.R. Erhard Schulz
10:10 Uhr Gottesdienst mit Gedenken Verstorbener in Neiden-

stein / Pfarrer i.R. Erhard Schulz

 

 
 

HEIMAT- UND VERKEHRSVERE          HELBRONN e.V. 
 

Vorstand: Rainer Heilmann, Goethestr.12, 749  0 62 26 / 97 00 16 
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Wochenspruch: 2. Korinther 5, 10
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.

Vertretungsregelung Vakanz
Pfarrer im Ruhestand Erhard Schulz ist für seelsorgerische Angele-
gen heiten - u.a. für Beerdigungen - in unseren Kirchengemeinden 
zuständig. Nähere Infor ma tio nen erfahren Sie über das Pfarramt 
oder Sie melden sich direkt bei Herrn Schulz (06226/9926081). 

Flohmarkt für Bücher und neue Medien
Endlich ist der Samstag, 17.11.2018 da. Von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
freuen wir uns über Ihren Besuch im ev. Gemeinde haus Eschelbronn. 
Dort können Sie nach Herzenslust in unserem Angebot an ge-
brauchten Büchern und Medien stöbern. Es gibt einige Änderungen 
- lassen Sie sich überraschen. Vor allem die Kinder können sich 
über einen eigenen Raum mit einer großen Auswahl freuen. Kuchen, 
Crepes, Würstchen, Kaffee und Kaltgetränke runden das Medienan-
gebot ab. Gerne packen wir Ihnen auch etwas für den Nachmittags- 
oder Sonntagskaffee ein.

Schauen Sie vorbei. Es wird sich für Sie lohnen.

Bläserkonzert - „Der Herr ist mein Hirte“ in Neidenstein
Herzliche Einladung zum Bläserkonzert am Sonntag, 18.11.2018 
um 17.00 Uhr in der ev. Kirche Neidenstein. Der ev. Posaunenchor 
Flinsbach sowie der ev. Posaunenchor Neidenstein unter der Lei-
tung von Hartmut Zimmermann werden Sie an diesem Abend be-
geistern. Der Eintritt ist frei.

Bethel-Kleidersammlung
Kleidersäcke können Sie im Gemeindehaus und in der Kirche sowie 
im Pfarramt Eschelbronn erhalten.

Neukirchener Verlagsgesellschaft
Haben Sie Interesse am Angebot der Neukirchener Verlagsgesell-
schaft? Dann können Sie sich gerne aus dem Angebot der Musik- 
und Bücherkiste Meckesheim beim nächsten Frauen früh stück in 
Eschelbronn	am	28.11.2018	bedienen:	dort	finden	Sie	u.a.	schöne	
Andachtskalender und Losungsbücher. Aus gesundheitlichen Grün-
den werden diese nicht mehr ausgetragen.

Weihnachtspäckchenaktion - Ein Überraschungsgeschenk 
von Herzen 
Unterstützen Sie uns? Packen Sie ein Weihnachtspäckchen für Kin-
der oder Senioren und laden Sie Ihre Freunde, Familie und Bekann-
ten ein, ebenfalls mitzumachen. Gesammelt werden die Päckchen 
im Pfarramt Eschelbronn, bei Frau Löschmann, Bahnhofstr. 7, 
Eschelbronn und in den Gottesdiensten. Abgabeschluss ist der 
02.12.2018.

Hauskreise - Gebetskreis - Seelsorgegespräche
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71 und im Gebets kästchen. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
- Pfarrstr. 3 - Tel.: 07263/40921-0 - Fax: 07263/4489

So sind wir für Sie erreichbar: 
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr, 

Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr 
Homepage: www.se-waibstadt.de 

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29
KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN 
Sonntag, 18.11.2018 
8.45 Uhr  Neidenstein  M  Messfeier 
10.15 Uhr  Eschelbronn  WGL  Wortgottes-Feier 

Dienstag, 20.11.2018 
18.00 Uhr  Eschelbronn  kfd  Wortgottes-Feier 
 
Weitere Termine: 
Eschelbronn: Nach der Wortgottes-Feier Einladung zum Filma-
bend der kfd 

Sonntag, 25.11.2018 
 8.45 Uhr  Eschelbronn  M  Messfeier mitg. vom 
   Kirchenchor 
10.15 Uhr  Neidenstein  V  Messfeier 
 

Kfd Eschelbronn / Neidenstein
Aus unserem Terminkalender
Herzlich Einladung zu unserem Filmabend am Dienstag, den 20. 
November 2018. Beginnen wollen wir um 18.00 Uhr mit einer Wort-
gottesfeier anschließend gemütliches Beisammensein bei der Film-
vorführung. Wir würden uns freuen, viele interessierte Frauen begrü-
ßen zu dürfen. Das kfd-Team

Meditatives Tanzen 
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden. 

Es freut sich auf Sie 
Anna-Maria Dinkel 

Weihnachts-Jugendkartenverkauf 
Wir würden uns freuen, wenn Sie den Verkauf der Weihnachts-Ju-
gendkarten zum Preis von 1,- € auch nach dem Jugendsonntag 
unterstützen könnten. Der Erlös kommt anteilig Jugendlichen unse-
rer Seelsorgeeinheit aber auch Jugendlichen der ganzen Diözese 
zugute. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Verkauf von Adventskalendern 
Zum Advent werden wieder Essener Adventskalender „Das Kleine 
ganz groß“ in den Kirchen zum Preis von 3,50 € verkauft. Ein Mit-
machkalender rund um Advent und Weihnachten für Kinder und 
Familien mit Geschichten, Liedern und Bastelideen für die ganz be-
sondere Zeit im Jahr. Die Kalender sind ab sofort erhältlich. 
 
Konzert Gospelchor JOY in der katholischen Kirche 
Epfenbach 
Am Sonntag, den 18. November 2018 um 18 Uhr gibt der Gospel-
chor Joy der Seelsorgeeinheit Waibstadt unter der Leitung von Tho-
mas Stenchly in der katholischen Kirche in Epfenbach ein 

Konzert: „AUSZEIT - Lieder und Texte zum Innehalten und 
Durchatmen“. 
Mit neuen und mit bekannten Liedern sowie mit ansprechenden und 
inspirierenden Texten laden wir Sie ein zu einer Auszeit vom Alltag. 
Vielleicht bekommen Sie ja auch Lust, bei uns mitzusingen? Wir 
proben donnerstags um 19 Uhr im Raum unter der kath. Kirche in 
Helmstadt und freuen uns immer über gesangliche Verstärkung. 
Ansprechpartner: Chorsprecher Bernhard Maier, Telefon 07263/2720 
oder Chorleiter Thomas Stenchly, Telefon 07263/3665. 
Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.sewaibstadt.de 
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Sternsinger - Bist du dabei?
Bald beginnt die Vorbereitung zur Sternsingeraktion 2019. In die-
sem Jahr lautet das Motto:

„Wir gehören zusammen - Willkommen in Peru“

Anhand von Beispielen aus Peru wird veranschaulicht, wie der Sam-
melerlös der Sternsingeraktion verwendet wird, um nachhaltig, kon-
fessionsübergreifend das Leben von Kindern in armen Regionen 
der Welt zu verbessern. Ein Projekt von vielen ist die Einrichtung 
„Yancana Huasy“ in Lima, in der peruanische Kinder mit Behinde-
rungen gefördert werden.

Jedes Jahr wieder freuen wir uns sehr über die vielen Spenden die 
unsere Sternsinger erhalten, mit denen die Spender ihre Solidarität 
mit den Kindern in Ländern bekunden, die wirtschaftlich nicht in der 
Lage sind, solche Einrichtungen selbst in ausreichendem Maße zu 
finanzieren.

Erfolgreich kann die Aktion aber nur sein, wenn in unserer Gemein-
de möglichst viele Kinder und Jugendlichen bereit sind mitzuhelfen. 
Wir möchten deshalb alle Kinder und Jugendlichen ab der 3. Klasse 
ganz herzlich einladen uns bei dieser Aktion zu unterstützen. 

Die Sternsingeraktion hilft Kindern unabhängig von ihrer Konfession 
und so sind auch bei uns alle Helfer unabhängig von ihrem Glauben 
willkommen. Die Sternsinger werden von uns auf ihre Aufgabe vor-
bereitet und während der Aktion von erfahrenen Gruppenleitern 
begleitet.

Termine für das Dreikönigssingen in Eschelbronn:
1. Treffen: Sonntag, 25.11.2018
  10.00 Uhr in der katholischen Kirche

2. Treffen: Samstag, 29.12.2018
  10.00 Uhr im Pfarrsaal der katholischen Kirche
Aussendungs- Freitag, 04.01.2018
gottesdienst 18.00 Uhr, (Treffen um 17.30 Uhr)

Dreikönigssingen: Samstag, 05.01.2018

Wer mitmachen möchte oder noch Fragen hat, kann sich melden bei
Kim Schiller,  Tel. 970831
Iris Hlawatsch,  Tel. 40568 oder im Sekretariat der Schule 
Wir möchten alle interessierten Kinder und Jugendlichen ganz herz-
lich zu unserem ersten Treffen einladen. Da könnt ihr euch über die 
Aktion informieren und Fragen zum Ablauf stellen. Wir treffen uns 
dazu am:

Wir hoffen auf viele Helfer und freuen uns auf euch,
Kim Schiller + Iris Hlawatsch

Neuapostolische Kirche-  
Gemeinde Eschelbronn 
Datum  Tag  Uhrzeit  Ort  Veranstaltung
16.11.  Fr.  17.00Uhr  Wiesloch  Lesenacht für die Kinder der 
    Bezirke Heidelberg & Eberbach
16.11.  Fr.  20.00Uhr  Neckar-  Ökumeneevent für die Jugend der
   bischofsheim Bezirke Heidelberg & Eberbach 
    (mit dem über-konfessionellen 
    Jugendkreis „Entschieden für
    Christus“)
16.11.  Fr.  20.00Uhr  Mannheim-  Vortrag zum Thema Geschichte der
   Moselstrasse NAK (Apostolische Gemeinde e. V.
    Wiesbaden“
18.11.     Volkstrauertag
18.11.  So.  09.30Uhr  Eschelbronn Gottesdienst
19.11.  Mo.  17.00Uhr  Schwetzingen  Trauergesprächskreis
19.11  Mo.  19.45Uhr  Sinsheim  Chorprobe Unterbezirk Sinsheim
20.11.  Di.  20.00Uhr  Eberbach  Probe für den Projektchor der 
    Bezirke Heidelberg & Eberbach
21.11.  Mi.  20.00Uhr  Sinsheim  Gottesdienst (Buß- und Bettag)
    durch den Bezirksapostel für den
    Unterbezirk Sinsheim

23.11.  Fr.  20.00Uhr  Wiesloch  Jugendabend der Bezirke 
    Heidelberg & Eberbach 

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind un-
sere Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingela-
den. Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 
74927 Eschelbronn. 

Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im In-
ternet unter: http://www.nak-eberbach.de/eschelbronn

wds@wds-druck.de  ·  www.wds-druck.de

Fragen Sie nach unseren
umfangreichen Musterordnern!

Unsere
Karten-
Kollektionen

WerbeDruck Schneider · Industriestraße 20
74909 Meckesheim · Tel. 0 62 26 - 99 39-0


